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Hans und Arthur bi de Soldaate
Ein neuer Bilderbogen von Marcel Vidoudez (6)

De Hans und der Arthur gseend äismaals
amene Waldwääg zue, wien an Maa vom Velo
stygt und si hinder de Püsche verbirgt.

«Jääsoo! Was gilts, daa isch öppis nüd suuber,
daas isch en Spioon I » flismet de Hansli, « chum,
dem müemer naegaa und luege, was dëëtuet! »

Druuf schlyched em die beede Fründ nae.
Bald chömed s an en Traatverhau ane, und
schlüüfed drunder duur.

Si müend aber guet uufpasse, dass s Gwand
nüd verschränzed, sunderhäitli der Arthur, won
iez phanget und si schüüli gchretzt hat.

Äntli chan er si loos mache, aber underdessen
isch enen iez dë Maa vertwütscht. Nu gly
chömed s zumene Wachtposchten ane, und
verzeled em vo dem Spioon.

Tiflg wirt e Patrulie abkumidiert zum en zsue-
che/ und bald fanged s en y und füered en
zum Verhöör aab, wo die beede Buebe müend
Züüge sy.
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